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GRUSSWORT DES LANDRATS
 
Sehr geehrte Damen und Herren,

unser Bostalsee, der größte Freizeitsee im Südwesten, ist nach 2018 erneut 
Schauplatz der rescueDAYS, erweitert um die mittlerweile 4. Feuerwehrtage 
im Landkreis Sankt Wendel.

Vier Tage lang wird die Festwiese am Bostalsee mit den rescueDAYS zum 
Mekka für Technische Hilfeleistungen. Dabei stehen Ausbildung und Praxis 
im Fokus - nicht nur für unsere Hilfsorganisationen, sondern auch für die 
zahlreichen Besuchenden und Gäste eine beeindruckende und spektakuläre 
Veranstaltung. 

Mit den 4. Feuerwehrtagen im Landkreis Sankt Wendel setzen wir eine Traditionsveranstaltung fort, die 
unseren Freiwilligen Feuerwehren gewidmet ist. Schließlich sind sie eine unverzichtbare Stütze unseres 
Gemeinwesens: Sie sind da, wenn es brennt, bei Unfällen und Katastrophen, bei Tag und Nacht. Ein 
Ehrenamt, das ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Wissen und Einsatzbereitschaft 
erfordert. Ein Ehrenamt, dem wir als Gesellschaft Dank, Respekt und Anerkennung schulden.

Während der 4. Feuerwehrtage präsentieren sich unsere Wehren, zudem ist die Fachkräftetagung der 
Feuerwehren des Saarlandes Bestandteil der Veranstaltung - wie auch eine Fachmesse mit über 100 
Ausstellern - die nicht nur die Feuerwehren, sondern alle Hilfsorganisationen ansprechen.

Ich danke WEBER RESCUE SYSTEMS, dass die rescueDAYS erneut an unserem Bostalsee gastieren, sowie 
dem Organisationsteam und allen Helferinnen und Helfern der 4. Feuerwehrtage im Landkreis Sankt 
Wendel und wünsche beiden Veranstaltungen die verdiente Aufmerksamkeit.

Udo Recktenwald
Landrat des Landkreises Sankt Wendel



GRUSSWORT WEBER RESCUE SYSTEMS
 
Herzlich willkommen am wunderschönen Bostalsee,

wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr erneut gemeinsam mit den 
Hilfsorganisationen des Landkreises St. Wendel die rescueDAYS durchführen 
dürfen. Die Ausbildung auf dem neuesten Stand der Technik und das 
Zusammentreffen mit internationalen Expertinnen und Experten sind seit 
vielen Jahren das Erfolgsrezept der rescueDAYS. 
 
Ein bunt gemischtes Volk an Einsatzkräften aus der ganzen Welt trifft 
sich jährlich an einem anderen Ort in Deutschland, um die neuesten und 
effektivsten Rettungstechniken zu erlernen. Dabei kann jeder von jedem 
profitieren und über den Tellerrand hinausschauen. 

 
Unsere Innovationsführerschaft im Bereich der Rettungssysteme wird durch unseren engen Austausch 
mit den Anwenderinnen und Anwendern unserer Produkte unterstrichen. Die Ausbildung und 
Zusammenarbeit mit ihnen liegt uns sehr am Herzen, da sie es uns ermöglicht, unsere Produkte 
kontinuierlich an neue Anforderungen anzupassen. Besonders stolz sind wir darauf, Ihnen in diesem 
Jahr unsere neuen SMART-FORCE Geräte vorstellen zu können. Diese neue Geräteserie markiert 
einen Meilenstein in der Rettungsgerätetechnologie. Durch einen optimierten Antrieb, Hochleistungs-
Akkutechnologie und smarte Zusatzfunktionen wird die Unfallrettung mit unseren Akkugeräten 
zukünftig deutlich schneller und effizienter sein. Gleichzeitig legen wir großen Wert darauf, dass die 
Einsatzkräfte ihr Wissen stets auf dem neuesten Stand halten. Denn eine erfolgreiche Rettungsaktion 
erfordert sowohl moderne Rettungsgeräte als auch gut geschulte Personen, die diese optimal einsetzen 
können. 
 
Wir freuen uns nun darauf, intensive und lehrreiche Trainingstage vor Ort im direkten Austausch 
mit unseren Teilnehmenden zu veranstalten. Dieses Erlebnis ist einzigartig und begeistert sowohl 
Teilnehmende als auch Veranstalter.

Bernhard Obermayr
Geschäftsführer WEBER-HYDRAULIK GMBH, Losenstein  
Leiter Business Unit RESCUE

GRUSSWORTE
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WILLKOMMEN AM BOSTALSEE!

Mitten im Naturpark Saar-Hunsrück und am Rande des Nationalparks Hunsrück-
Hochwald liegt das Sankt Wendeler Land, eine der schönsten Regionen im 
Saarland. Der Landkreis St. Wendel, im Norden des Bundeslandes gelegen, liegt 
bei rund sieben Gemeinden und der Stadt St. Wendel. Die aktuelle Einwohnerzahl 
beträgt rund 88.500 und die Gesamtfläche 476,12 km².
Bereits 2018 durften wir die rescueDAYS am Bostalsee begleiten. Der 120 Hektar 
große Bostalsee mit seiner über 60.000 m² großen Veranstaltungsfläche bietet 
hervorragende Rahmenbedingungen auch für die rescueDAYS 2023. Neben der 
Ausbildungsveranstaltung finden bereits zum vierten Mal die Feuerwehrtage 
des Landkreises unter der Federführung des Fördervereins der Feuerwehren im 
Landkreis statt. Außerdem wird zeitgleich auch eine Fachmesse mit über 100 
Ausstellern stattfinden.
Die Führungskräftetagung des Saarlandes mit über 300 Teilnehmenden mit 
Fachvorträgen wird samstags im großen Festzelt durchgeführt. An der Veranstal-
tung nehmen neben den Feuerwehren des Landkreises auch THW, DRK, Malteser, 
DLRG, Notfallseelsorge, Bundeswehr, Landes- und Bundespolizei teil und nutzen 
die Möglichkeit der Präsentation. Wir freuen uns, Sie zu den rescueDAYS 2023 am 
Bostalsee begrüßen zu dürfen.



 DIE LOCATION
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ANREISE

Anreise mit dem Auto
Das Sankt Wendeler Land ist über die beiden Autobahnen A1 und A62 direkt erreichbar. Von der 
A1 Saarbrücken-Trier aus beiden Richtungen die Ausfahrt Primstal nehmen. Von dort aus führt der 
Weg über Selbach zum Bostalsee. Von der A62 Nonnweiler Dreieck Richtung Landstuhl-Pirmasens 
nehmen Sie die Ausfahrt Nohfelden-Türkismühle. Danach erreichen Sie über Eckelhausen und 
Bosen den Bostalsee.

Anreise mit der Bahn
Der ICE und IC nach Mannheim-Frankfurt und Stuttgart-München sowie Paris halten am Haupt-
bahnhof in Saarbrücken. Regelmäßige Verbindungen bestehen auch von und nach Straßburg und 
Metz. Von Saarbrücken aus können Sie über die Nahetalstrecke Richtung Bingerbrück/Mainz mit 
Nahverkehrszügen bis nach St. Wendel oder Türkismühle fahren. Am Bahnhof in St. Wendel ist  
eine Taxi-Station (Taxiruf 22456) und der Zentrale Busbahnhof (ZOB). 

Anreise mit dem Flugzeug
Flughafen in Saarbrücken-Ensheim: Entfernung zum Bostalsee ca. 60 Kilometer  
www.flughafen-saarbruecken.de 
Flughafen Luxemburg: Entfernung zum Bostalsee ca. 100 Kilometer  
www.lux-airport.lu 
Flughafen Frankfurt-Hahn: Entfernung zum Bostalsee ca. 60 Kilometer  
www.hahn-airport.de



WICHTIGE INFORMATIONEN
Adresse Gelände Am Seehafen 1, 66625 Nohfelden-Bosen

Check-In Der Check-In im Zelt ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
20.09. Mittwoch 17:00-18:00 Uhr
21.09. Donnerstag 07:00-08:00 Uhr
  17:00-18:00 Uhr
22.09. Freitag 07:00-08:00 Uhr
  17:00-18:00 Uhr
23.09. Samstag  07:00-08:00 Uhr

Zur Vermeidung von Wartezeiten bitten wir um frühzeitiges Ein-
checken. Teilnehmende, die am Tag vor Beginn der Veranstaltung 
anreisen, können gleich am Vorabend zwischen 17:00 und 18:00 
Uhr einchecken. Bitte die Beschilderung vor Ort beachten!

Fanshop Der Shop ist von Donnerstag bis Sonntag ab 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
geöffnet.

Info-Point Für Fragen, Probleme und Informationen im Zusammenhang mit  
den rescueDAYS ist der Info-Point im Zelt in der Zeit von 08:00 bis 
18:00 Uhr besetzt.

Presse/Medien Ansprechpartnerinnen für die Medienbetreuung sind Heidi Tiedt 
und Angelika Schreiner. Akkreditierung im Pressecontainer neben 
dem Veranstaltungszelt.

rescueDAYS- 
Reporter

Ab Mittwoch Abend berichten die rescueDAYS-Reporter. Auch auf 
unseren Social-Media-Kanälen werden wir regelmäßig Beiträge 
veröffentlichen.

rescueDAYS- 
SYMPOSIUM

Das Symposium findet im Bürgerhaus in Neunkirchen statt. Vom 
Veranstaltungsgelände ist das Bürgerhaus via Shuttle erreichbar 
oder zu Fuß innerhalb von ca. 15 min.

Verpflegung/Catering Auf dem Veranstaltungsgelände werden zahlreiche Möglichkeiten 
an Speisen und Getränken angeboten. Die Teilnehmergetränke wer-
den in einem Pfandsystem ausgegeben. Bitte die leeren Flaschen in 
die vorgesehenen Rückgabebehälter werfen.

Abendveranstaltungen Die Abendveranstaltungen am Donnerstag, Freitag und Samstag 
finden im Festzelt statt. Beginn ist ca. 19:00 Uhr. Die Teilnehmenden 
erhalten freien Zutritt über ihren Teilnehmerausweis. Wir freuen 
uns auf einen gemütlichen Austausch. 

Parken Siehe Beschilderung vor Ort.

ANREISE | WICHTIGE INFORMATIONEN

Änderungen vorbehalten
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RESCUE DAYS ORIGINAL / ZEITPLAN 
21. + 22.09.2023 / 23. + 24.09.2023

Tag 1

09:00 - 09:45 Uhr Begrüßung durch WEBER RESCUE SYSTEMS und Orgateam Bostalsee  
 Vorstellung Ausbilder und Stationen

09:45 - 10:00 Uhr Einfinden in den Stationen

10:00 - 12:00 Uhr Praxisstation Durchgang 1

12:00 - 13:30 Uhr Mittagspause

13:30 - 15:30 Uhr Praxisstation Durchgang 2

15:30 - 15:50 Uhr Pause

15:50 - 17:50 Uhr Praxisstation Durchgang 3

17:50 - 18:15 Uhr Gruppenfoto mit allen Teilnehmenden und Ausbildenden

ab ca. 19:00 Uhr Abendveranstaltung

Tag 2

08:00 - 10:00 Uhr Praxisstation Durchgang 4

10:00 - 10:20 Uhr Pause

10:20 - 12:20 Uhr Praxisstation Durchgang 5

12:20 - 13:30 Uhr Mittagspause

13:30 - 15:30 Uhr Praxisstation Durchgang 6

15:30 - 15:50 Uhr Pause

15:50 - 18:00 Uhr Praxisstation Durchgang 7 

ab 18:00 Uhr Verabschiedung an den Stationen



RESCUE DAYS ORIGINAL | ZEITPLAN, STATIONSPLAN

STATIONSPLAN
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RESCUE DAYS PLUS / ZEITPLAN
21. + 22.09.2023 / 23. + 24.09.2023

Tag 1

08:30 - 09:00 Uhr Begrüßung durch WEBER RESCUE SYSTEMS und Orgateam Bostalsee   
 Vorstellung Ausbilder und Stationen

09:00 - 09:15 Uhr Einfinden in den Stationen

09:15 - 12:15 Uhr Praxisstation Durchgang 1

12:15 - 14:00 Uhr Mittagspause

14:00 - 17:00 Uhr Praxisstation Durchgang 2

17:00 - 17:20 Uhr Gruppenfoto mit allen Teilnehmenden und Ausbildenden

ab ca. 19:00 Uhr Abendveranstaltung

Tag 2

09:00 - 12:00 Uhr Praxisstation Durchgang 3

12:00 - 13:30 Uhr Mittagspause

13:30 - 16:45 Uhr Praxisstation Durchgang 4 und. Verabschiedung an den Stationen



STATIONSPLAN

RESCUE DAYS PLUS| ZEITPLAN, STATIONSPLAN
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Heckaufprall Stationsleiter Jürgen Gerhards

Instructors Jochen Lander, Peter Marzahl, Andreas Engl, 
Antonio Kuttke, Gyula Szemlits

Crossramming Stationsleiter Dirk Schiefer

Instructors
Michael Ochs, André Göbl, Klaus Henke,
Sandra Neubaur, Martin Schmitz, 
Frank Gerhards, Luis Fernandez Moruno

Moderne Fahrzeugtechnik Stationsleiter Klaus Krebs

Instructors
Frank Hüsch, Hubert Springer, 
Patrick Eichelberger, Tim Heyne, Jörg Heck, 
Björn Jan Kleist, Gregor Specht

PKW auf Barriere Stationsleiter Marcel Rössler

Instructors
Stefan Geiler, Reto Friedli, Andreas Geyer, 
Andreas Kopp, Sandra Wagenblast, Marko 
Tisljar

PKW unter Trailer Stationsleiter Jan Oder

Instructors Gary Klaus, Rick Barber, Terry Salvi, Casy Klaus 

Kettenrettung Stationsleiter Frans van Maurik

Instructors Rolf Zöller, Michael Oberhollenzer, Thorsten 
Haag, Christoph Iraschko, Werner Kronsteiner

Heben, Sichern, Stabilisieren Stationsleiter Kevin Sündermann

Instructors
Florian Bergner, Jens Dietrich, Kai Wiegand, 
Dennis Wolf, Kay Hain, Przemyslaw Rembielak, 
Peter Dedousis 

WEBER RESCUE INSTRUCTOR TEAM



WEBER RESCUE INSTRUCTOR TEAM

Bus-Rettung Stationsleiter Bernd Fetzer

Instructors Walter Weidner, Birgit Süssner, Ralf Sommer, 
Bartosz Klich, Jordi Vega Gil

LKW-Rettung Stationsleiter Stefan Serr

Instructors Sebastian Keller, Marco  Pfeuffer, Thomas Zapf, 
Steffen Schlusche, Franc Jurovic, Bostjan Zagar

Unfall mit landwirtschaft-
lichen Fahrzeugen

Stationsleiter Kai Ullwer

Instructors
Patricia Paulsen, Matthias Michl, Sebastian 
Krack, Dominik Beckenbauer, Petra Hüttlin, 
Blaz Kovac

Anschlagen, Ziehen und
Umlenken

Stationsleiter Frank Bohm

Instructors
Peter Prylepa, Frank Gutjahr, Daniel Koch, 
Torsten Krusewitz, Blanka Kroflic,
Sanjin Blazevic

Änderungen vorbehalten
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RESCUE DAY SYMPOSIUM
22. oder 23.09.2023

09:00 Uhr Begrüßung

VORTRAG 1

09:00 - 09:40 Uhr Fahrzeughersteller und Feuerwehr - was gibt es Neues 
aus der Zusammenarbeit? 
BAM Dipl. Ing. (FH) Jörg Heck, Berufsfeuerwehr Wiesbaden

VORTRAG 2

09:40 - 10:20 Uhr PKW-Unfälle - ungewöhnlich, aber machbar 
BAR Albert Kreutmayr, Berufsfeuerwehr Augsburg

10:20 - 10:40 Uhr Kaffeepause

VORTRAG 3

10:40 - 11:20 Uhr Elektromobilität bleibt eine Herausforderung für Feuer-
wehren - aktueller Stand 
Dr. Rolf Erbe, Berliner Feuerwehr- und Rettungsdienst 
Akademie 
Fachbereich Führung und Einsatz

VORTRAG 4

11:20 - 12:00 Uhr Hochvolt am Haken - Abschleppen der neuen Generation 
Klaus Henke, Freiwillige Feuerwehr Wächtersbach

12:00 - 13:00 Uhr MITTAGESSEN

VORTRAG 5

13:00 - 13:40 Uhr Neues aus der Medizin - Traumaversorgung 4.0  
Dr. Tim Heyne



 SYMPOSIUM | PROGRAMM

VORTRAG 6

13:40 - 14:20 Uhr Hygienekonzepte für den TH-Einsatz bei modernen  
Fahrzeugen 
BOI Marco Pfeuffer, Berufsfeuerwehr Mannheim

14:20 - 14:40 Uhr Kaffeepause

VORTRAG 7

14:40 - 15:20 Uhr 
 

15:20 - 16:00 Uhr 
 

16:00 - 16:10 Uhr

Sicherheitskonzeption von HV-Fahrzeugen bei Bränden 
und Unfällen  
Claire Petit Boulanger, Technical Center Renault

Das Einsatzkonzept E-Mobilität Oberösterreich 
Claire Petit Boulanger, Technical Center Renault 

Abschlussgespräch und Verabschiedung
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EIN BLICK ZURÜCK: 
RESCUE DAYS 2022 (PADERBORN)

An den rescueDAYS in Paderborn nahmen rund 500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
über 30 Ländern teil. Neu in diesem Jahr war eine Gruppe, die ausschließlich mit Feuerwehr-
Influencerinnen und Influencern besetzt war. Auch sie übten die Rettung von Menschen in 
unterschiedlichsten Unfallsituationen. 
An insgesamt 8 Stationen wurde der richtige Umgang mit den Geräten zur Technischen 
Hilfeleistung trainiert und von erfahrenen Ausbilderinnen und Ausbildern mit Tipps aus der 
Praxis ergänzt. Neben den bewährten Inhalten waren auch Themen wie Elektromobilität, neue 
Fahrzeugtechnologien und Heckaufprall mit im Trainingsprogramm. 
Als Highlight konnten die neuen Akku-Geräte der SMART-FORCE Serie und die revolutionäre 
Schneidtechnologie SMOOTH-CUT auf den rescueDAYS getestet werden. Parallel zu den 
Praxisstationen fand am Freitag und Samstag das rescueDAY Symposium mit Fachvorträgen und 
renommierten Experteninnen und Experten aus der Feuerwehrszene statt. In der begleitenden 
Fachausstellung zeigten insgesamt 21 Firmen ihr umfangreiches Produktsortiment im Bereich 
der Feuerwehrausrüstung. Auch das Orgateam der Feuerwehr Paderborn trug zum Erfolg der 
Veranstaltung nach zweijähriger Coronapause bei.

FAZIT:
„Die Veranstaltung war dank engagierter Teilnehmerinnen und Teilnehmer und unserer motivierten 
Ausbilderinnen und Ausbilder nach zweijähriger Pause wieder ein tolles und lehrreiches Event. 
Danke an alle die im Hintergrund durch viel Arbeit vor, während und nach der Ausbildung dazu 
beigetragen haben“, bringt es Ausbilder Torsten Weber auf den Punkt.



RÜCKBLICK UND AUSBLICK

EIN BLICK NACH VORN: 
RESCUE DAYS 2024 (GÜSTROW)

Im Herzen Mecklenburg-Vorpommerns, umgeben von Seen und in der Nähe der wunderschönen 
Ostseeküste, liegt die 796-jährige Barlachstadt Güstrow. Die Kreisstadt des Landkreises Rostock 
ist vor allem bekannt für ihr Schloss und den deutschen Bildhauer und Zeichner Ernst Barlach. 
Die rescueDAYS finden im Jahr 2024 erstmalig in Mecklenburg-Vorpommern statt - dem Land 
zum Leben. Der Austragungsort, welcher in direkter Nähe zum Inselsee liegt und damit nicht nur 
vielfältige Möglichkeiten für die Ausbildung, sondern auch noch eine malerische Atmosphäre 
bietet, wird das großräumige und weitläufige Gelände des Speedwaystadions des „MC Güstrow“ 
und des angrenzenden Landesförderzentrums Hören Güstrow sein. 
Wir freuen uns sehr, die rescueDAYS im Norden Deutschlands im Oktober 2024 ausrichten 
zu dürfen. Wir sind unschätzbar dankbar für die Unterstützung der Veranstaltung durch 
die Barlachstadt Güstrow, den Landesfeuerwehrverband Mecklenburg-Vorpommern, den 
Kreisfeuerwehrverband des Landkreises Rostock und den MC Güstrow e.V. Wir danken der 
Polizeiinspektion Güstrow, den Helferinnen und Helfern aus dem Rettungsdienst und der 
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk, vertreten durch den vor Ort ansässigen Ortsverband 
Güstrow. Wir heißen Sie herzlich in unserer Barlachstadt Güstrow willkommen und freuen uns auf 
ausbildungs- und ereignisreiche Tage.

Arne Schuldt  Stephan Hagemann
Bürgermeister  Gemeindebrandmeister
Barlachstadt Güstrow Barlachstadt Güstrow
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